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AmtsblcrLL füv die SLcrdL Wildbad
und mgleich Verkündigungsblatt des Kgl . Revieramts Wildbad .

Anzeige - und Hlnterchattungsbcatt füv Wikdbcrd und Mrngebung .
^ ^ ^ E r A n z c i q e r erscheint wöchentlich dreimal » nd zwar . Montag , Mittwoch » . Samstag " Annoncen , die in hiesigervtadt und llingebung die größte Verbreitung finden , werden die kleinspaltige Garmond-Zeile oder deren Raum , mit L 8 Pfennig berechnet

. Wiederholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach Ucbereinkunft .Der AbonncmtS -Pre ' s betrögt m hiesiger Stadt viertelsiihr . 90 Pfg . monatl. 30 Pfg . Durch die Post bezogen im Obcramtobezirk viertel,, 1 L 15 4
_ außerhalb deS Bezirks 1 ^ 35 . Alle Psstanstalten und Postboten nkhmen Bestellungen an .

Montag , den 30 . April 1894 V/ . e/tt/r - 'F .

W i l d b a d .
Behuts Empsangnabnie ihrer ^

Losm>gsscheme
haben sämtliche Milnäipflichtigen der Jahr¬
gänge 1872 , 1873 u , 1874 am

Mittwoch, den 2 . Mai d . Js .
abends präzis 6 Uhr

auf dem hiesige » RalhauS zu erscheinen.
Säumige werden gegen eine Ganggebühr

Von 20 besonders vorgeladen .
Den 28 . April 1994.

Stadtschultheistenamt :
_ _ Biilzner ._

Der Bormittagsgottesdienst
am Dienstag , den 1 . Mai (Feier¬
tag Pphilipp u . Jakobi ) fällt aus
wegen des nachmittags stattsin -
denden Leichengottesdienstes.

Ein schirm wurde Sonntag
abend im Gasthof z . Ochsen ver¬
wechselt ; desgleichen 1 Schirm
mitgenommen. Die Inhaber wer¬
den ersucht solche im Gasthos z.
Ochsen abzugeben .

Zu vermieten
Ein schöne - msblierleS Zimmer wird

für die Saison vermietet :
Wo ? sagt die Redaktion .

Damen-
Trikottailleil L Blouseu
in großer Auswahl billigst bei

G - Riexinger.
Laudeubacher

M ^chenbcruto se
L 1 Ziehung 30 . Mai 1894.

Geld -Prämien Lotterie-Koje
des

Stuttgarter Renn -Vereins
L 3 -46 Ziehung 2 Oktober 1894 .

sind zu haben bei Carl Wilh . Bott .

4" Süll-Butter
per Pfund -46 1 . 20

fMpfiehlt Chr . Batt .

'WHä 'bLä , äen 29 . Zrxril 1894.

I'
0 < ! § >i - V nXli 80 .

Verwandten unä b'reunäen teilen wir rnit,
äns8 un3er lieber Llatte uncl Vater

Willivlin Olrruii ^ i '
81aätpLarrer in >ViI (lk .o<1

irn ^ -lter von 56 ŝabren nacb 8cbwerern Oeiäen
beute 8onntaA , inorAen8 balb 8 Obr , Ae8torben

i8t. Orn 8tills Oeilnabrne bitten äie tiettrauernclen Hin¬
terbliebenen .

Oie Oattin :
Lortliu Aeb. 3 au88

rrrid ilrrsn Ursi Linclsrn :
Zortüs . , WilüsliFi u . Hsrdsrt .

OeeräiAUNA : Oien8taA , den 1 . Nai , nacbrnittaA8 4 Obr .

sdl

kllftilerlirki
Das Reinigen und Dämpfen älterer Bettfedern besorgt auf

das sorgfältigste und billigste
Wich . Mmer .

Hprtzolisluiiävu
kür äis NitMöLsr von LrLuksiiIrLLLSii

vom 1 . Nai ad :

Nor§6N8 8 wir im 8tääti8oti6n Spital .
Ol . 41riooI > tor .

üi0 ()1l .II .1H !l^ 6II .
Firma ) werden schöiî und bUlig angefertigt

in der Buchdruckerei von Beruh. Hosmann.

I



W i l d b a d.

Berakkordierung
vou Bauarbeiten.

Nächsten MiHwoch, den 2 . Mai
vormittag « 11 Uhr

werden auf dem hiesigen Rathaus die Schrei -
nerarbeitrn , betr. Legen einiger buchener
Ri°menl öden , sowie die Schlvsserardeiten für
Herstellung eines Geländers bei der Post
brücke im öff ntl . Abstreich verakkordnrt .

Den 30. April 1894 .
Stadtbauamt .

Wie haben Sie cs nur fertig ge¬
bracht, daß dieses Mal die Fußböden
so prachtvoll geworden sind ?

Mit „ O . Friße 's Bernstein-Oel -
Lackfarbe " ist es weiter kein Kunststück ,

dieselbe übertrifft an Haltbarkeit ,
schnellem Trockne» und elegantem Aus¬
sehen alle anderen Fußbodenlacke.

Niederlage bei :

Ferner empfiehlt
1 ° amerlo . Terpentinöl ,

I Loli . Leinöl unä
I^einölürnl88,

l ^li'kettbo<1tzinvie !l86,
voiss u. Asib in so n . ' /a Lüodoon

Hno1tzum>vieli8tz,
81alil8pälin6 ,

^n8tre1eLp!n8tzl ,
Lronee -^arden,

kutritueLer ,
vrM . 8oän , >vei886

8tenrin - L Lern -8eite ,
I)r. I-iillk8 I'ettlnnAen -

melil ete.

OopnllneLL ^ 8pLn1t1aeL

^ eld . ^ VaeL8in8eLeil ) tzn

mit dem Bemerken, daßfiämtl . Artikel
in bester Qualität am Lager find .

Der Obige.

W i 1 d b L d.

6rtz8liM 8-Il 6l >6rKalr6 unä
-HiupLolilunS.

Einern bissigen wie aucb auswärtigenkublibum macbe
icb die ergebene ^Vn^eige , dass icb mein Oescbätt an
meinen 8obn Ibeodor abgetreten babe . Xür das mir
bisber gescbenbte Zutrauen bestens dankend , bitte icb
dasselbe aucb solcbem ^uwenden 2U wollen .

^ cbtungsvollst
.lobrinu LeeLtle , Läekvr.

Tkul Obiges be^ugnebmend macbe icb der verebrl .
Xinwobnerscbait Wildbads uncl Ilmgebung die Mitteilung,
dass icli von

ab die 8eit vielen ^sabrsn von meinem Vater betriebene

übsrnebmen werde und wird 68 mein eifrigstes Bestreben
8ein , meine werte Xund8 Lb3.it mit nur guter und reeller
Ware 2u bedienen .

I7m geneigten ^usprucb bittet
V,cbtungsv 0llst

Hiooäor Loebtle , Läobor.

— kmpttzttlviisrvvrttz Oüedtzr kür äitz kinuKdidliotiivir. —

ÜÜ6>6l'8 ^
Klsinsn stanll -ütlss.

Mt 100 Xartsnblättern und 9 Isxtbsilagen . In Balblsder gebunden 10 Llark oder
in 30 lbistsrnnKtzn ru '̂s 30 kksnnig.

„LndUok einmal sin wirklrober Handatlas , der den L-nkordorungon des praktrsobr -
I v̂bsns sutspriobt ." (,,Oer Lunik", Lern .)

brskms liödödlgn.
Ulsn ru empkeblen , wsleben die rtzkubändigs ^ .usgabs des dsrübmtsa Werkes

naeb Ilmtaug und kreis rru grob angslsgt ist.

lVio ^ SI' Z
likinll - tsxilton llss sllgem. Mzgens.
In einem Land . HÄrr/te , neubearberkeke ^ u/ka§e. In Halbledsr gebunden 10 blark.

„Wir kennen kein Buob, das diesem an Lrauebbarkeit glsicbkäms ."

Isjlsvsrg VoIIi8bUo >isr
bringen das Beste aus allen Ibttsraturen in mustergültiger Bearbeitung und guter
Ausstattung rum kreis von — 10 kksnnig kür ^sds Kummer, äsdss Landaben ist

sinreln käutliob . Bis ^etrt orsebisnsn 1020 Hummern.
-

FVobstie/'ee lie/srk ^ecte Lrec/el !«»rÄl«>rA er«»' 4,»siest. — 1>orpeLke §»°aki» .
- Verlag äes OiüIioxrLpiiisetiön Instituts in beiMA m

Bestellungen aui Negers Xieinen
ordentlicbe Bucbbandlung entgegen .

bland-Vtlas nimmt ^ ede

Eine reichhaltige

Muster-Karte
in

Llviätzr L Luokskiii
von den billigsten bis zu den feinsten Dessein
halte ich bestens empfohlen .

Frau Luise Volz, Hauptstr. 130 .

kutn - 8 vikv !
Bestes Willigstes u . reinlichstes

Wuh mittet
für alle Metallgegenstände , Küchengeschirre,
auch ans Glas , Porzelan , Holz u . s . w -,
sowie Spiegel und Fensterscheiben

ä 10 Pfg . per St .
empfiehl, Carl Wilh . Bott .



R « n d s ch a n.
Stuttgart , 25 . April . N chdem bei I .

Maj . der Königin am v - rgangeuen Freitag
noch eine kleinere Eit rg - schwulst am linke »
Bein eröffnet worden ist , geh ! feiidem die
Heilung in gleichmäßig guter Weife vor sich .
Die Schmerzen haben aufgchört , der Schla !
hat sich wieder eingestellt und das Allgemein¬
befinden ist zufolgedessen wesentlich besser
geworden .

Stuttgart , 27 . April . Die Besserung
im Befinden der Königin macht nunmehr
raschere Fortschritte , so daß die völlige Her¬
stellung sder Hobe» Frau binnen kürzester
Frist zu erwarten ist .

Stuttgart , 25 April . Dem „ Neuen
Tagblatt " zufolge ist der Schneiderstreik durch
gegenseitige Konzessionen der Prinzipale und
Arbeiter beende ! und die Arbeit heute allge¬
mein wieder ausgenommen worden

Heilbronn , 25 . April . Die Verhand¬
lungen Oberbürgermeister Hegelmaier vor
dem DiSziplinarhofe in Stuttgart werden
hier begreiflicherweise mit großer Spannung
Verfolgt , und die allgemeine Anschauung geht
dahin , daß dis sitzt die Regierung mit dem
Ergebnis weniger zufrieden sein kann als
Hegelmaier . Die Art und Weise , wie einzelne
Zeugen ihre früheren Angaben modifizierten ,
ist sehr ausgefallen . Geradezu Aufsehen aber
erregte , daß — wie aus den Verhandlungen
her vergeht — der frühere Minister des Innern
sich nicht scheute, gegen Hegelmaier mit sehr
fragwürdigen Mitteln vorzugehen bezw. Vor¬
gehen zu lassen . Die derbe Uebersetzung des
„ oiasrolisL lu . kornmö " hat selbst bei den
Feinden Hegelmaiers Unwillen erregt . Ob
eS nicht klüger gewesen wäre , diese schmutzige
Wäsche nicht öffentlich zu waschen ? Jeden¬
falls hat das Ansehen der Regierung und
das der Gemeinde Heilbronn nicht gewonnen .
Man ist allgemein begierig auf die Gutach¬
ten der ärzilichen Sachverständigen , und wenn
auch ohne weiteres zugegeben werden muß ,
d« ß Hegelmaier nie und nimmer auf das
Hcilbronner Raihaus hinaufpaßle , so kann
man ihm nach dem bisherigen Verlauf des
Prozesses das Zeugnis doch nicht verwaigern ,
daß seine zum Teil schneidige Verteidigung
auf psychiatrische Minderwertigkeit nicht schlie¬
ßen läßt .

Von der bayerischen Grenze , 25 . April .
In dem Pfarrort Wellingshofin bei Wasser -
trübingen ist unter der Schuljugend die Ge¬
nickstarre auSgebrochen ; der Schulunterricht
ist deshalb eingestellt worden . Einige Schü¬
ler sind dieser Krankheit erlegen .

Mannheim , 25 April . Die Behörde
hat den für den 1 . Mai von den Sozial¬
demokraten geplanten Umzug verboten .

Berlin , 25 . April . Der „ Reichsan¬
zeiger "

veröffentlicht das am I . Mai in Kraft
tretende Rerchsstempelgesetz .

München , 21 . April . Zur Warnung !
An Blutvergiftung ist gestern ein Schrilt -
setzer gestorben . Er halte sich , wie die „ M .
N . N . " Mitteilen , eine kleine Rißwunde zu¬
gezogen und diese mit Zeitungspapiere ver¬
klebt . Bald darauf trat Blutvergiftung ein ,
welche den Tod des Mannes zur Folge hatte .

München , 26 . April . Gestern nackt er¬
stickten beim Räumen einer Abortgrube in
der Piloiystraße drei Arbeiter infolge starker
Entwicklung giftiger Gase , weil sie die nötigen
Vorsichsmaßregeln außer acht gelassen hatten .
Die sofort zur Stelle befindliche Hilfe erwies
sich als erfolglos .

Straßburg , 25 . April . Heute kamen
hier die ersten , allerdings von auswärts be¬
zogenen Kirschen und Erdbeeren zum Ver¬
kauf .

— In Eichstetten im BrciSgan ist in
der Nacht zum 25 . d. M . das der Wittwe
Denzeisen gehörige Wohnhaus nebst Scheune
abgebrannt . Die Besitzerin selbst ist in den
Flammen nmgekommen .

— Ein tragikomischer Vorfall ereignete
sich am Freitag in Spandau . Die Frau
eines Fabrikarbeiters hatte eine Anzahl leere
Cigarrcnkisten , die ihr Ehemann im Holzstall
schon geraume Zeit aufbewahrte , für wenige
Nickel verkauft . Als sie dies ihrem Manne ,
welchem sie das Mittagessen nachgctragen
hatte , mittcilte , geriet derselbe in die größte
Bestürzung . Ohne auch nur das Essen an -
zurühren , verließ er , nachdem er sich Urlaub
gei ommen hatte , und er von seiner Frau in
Erfahrung gebracht , wer jetzt im Besitz der
Kisten sei , sofort die Fabrik und lief sporn¬
streichs zu dem Käufer , bei dem er die Kisten
» och unversehrt vorfand . Er griff sofort
» ach einer derselben und Holle 200 Mark
in Papiergeld daraus hervor . Diese Summe
hatte er heimlich gespart , um eine - Tages
seiner Frau eine freudige Ucberraschung zu
bereiten . Als er zu seiner besseren Hälfte
zurückgekehrt war und dieser die Sache erzählt
hatte , erwiderte sie , daß sie schon oft nahe
daran gewesen wäre , die ganz n Kisten , welche
ihr im Wege standen , zu verbrennen .

Wien , 26 . April . Die Staatsanwalt¬
schaft konfiszierte 140 000 Flugblätter , die
die Aufforderung zur Maifeier enthielten . '

Wien , 26 . April . Gestern mittag demon¬
strierten hier 300 Kellner vor dem Hotel
Sacher gegen den dort tagenden Gastwirlver -
band , so daß die Wache einschreiten und die
Volksmenge zerstreuen mußte . Viele wollten
noch zum Rathaus gehen , doch wurde » sie
daran verhindert .

Wien , 26 . April . Die Staatsanwalt¬
schaft ließ 140,000 Flugblätter konfiszieren ,
welche eine Aufforderung zur 1 . Mai - Feier
enthielten .

Rom , 26 . April . Gestern morgen ver¬
suchte ein Individuum den Zugführer des
zwischen Rom und Genua verkehrenden Zuges
im Tunnel von Zoagli zwischen Chtavari
und Rapallo zu ermorden , während der Zug¬
führer in dem Gepäckwagen schlief , wo 15,000
Lire sich befanden . Der Zugführer erwachte
und gab , obwohl er zahlreiche Verwundungen
erhielt , Alarmzeichen . Der Attentäter ent¬
floh . Der Zustand des Verwundeten ist sehr
bedenklich . Die Wertobjekle wurden gerettet .

— In der Hauptstadt Portugals ist die
Cholera auSgebrochen . Die Regierung be¬
hauptet zwar , es sei nur Cholerine , aber die
überaus massenhaften Erkrankungen und die
vorgekommenen raschen Todesfälle weisen stark
auf asiatische Cholera hin .

— (Das Erdbeben in Griechenland .)
Aus Athen wird unterm 21 . April geschrie¬
ben : lieber das arme Griechenland ist eine
neue schreckliche Heimsuchung hereingebrvchen .
Heute früh traten wieder zwei heftige Erd¬
stöße ein , die eine außerordentliche Pani "

hervorbrachen . Gestern schon verspürte man
das Erdbeben in ganz Griechenland . Die
halbe Stadt Theben ( neugr . Thiva ) ging in
Trümmer . Dies 5000 Einwohner zählende
Städtchen , der Sitz eines Bischofs , der Mit¬
telpunkt einer fruchtbaren Weingegend , die
in eine Aera des Wohlstandes cinzutreten

schien und in den letzten Jahren von zahl¬
reichen Touristen und Altertumsforschern be¬
sucht wurde , befindet sich jetzt in einem un¬
beschreiblichen Zustand der Verwüstung . Das
Erdbeben verursacht außerdem ^furchtbare
Schäden jin Salonichr , in Tripolis (No -
marchie Arkadien ) , in Volo , dem Haupthafen -
platz für ganz Thessalien , auf der Insel
Milo (Melos ) , in Patrss , in Megara , in
Korinth , in Chalkrs auf der Insel Euböa ,
einer Stadt von 7000 Einwohnern , die durch
eine Brücke mit dem Festlande verbunden ist ,
in Atlantis , in Larina in Phthioiis . Über¬
all stürzten Häuser ein und begruben ihre
Bewohner unter den Trümmern . In der
Stadt Skonderaga Pallas war die Katastrophe
ungeheuer groß . Mehr als 100 Personen
wurden unter den Trümmern begraben . Man
zählt Hunderte von Schwerverwundrten . Hier
in Athen wird das Telegraphenamt fortwäh¬
rend von einer große

'» Volksmenge belagert ,
welche sorgenvoll Nachrichten auS den Pro¬
vinzen erwartet . Der Minister RufidiS hat
die ganze Nacht am Telegraphen zugebracht .
In der Provinz Larissa wurden mehrere
Dörfer vollständig vernichtet . 20 Kinder
wurden unter den Ruinen einer Schule be¬
graben .

Konstantinopcl , 26 . April . Die Pforte
bestellte in Deutschland 200 000 Mauser¬
gewehre .

Vermischtes .
— Ein Abenteuer mit Wildschweinen .

Aus Bitsck berichtet die „ Saargem . Zig . " t
Eine freudige Ueberraschung hatte der Wald¬
arbeiter Frohn , als er vor einigen Tagen
sich onschickte, einen Haufen Knüppel im
Walde bei Slützelbronn zu spalten . Bei
Besichtigung des Holzes fand er zwölf , etwa
acht Tage alte Frischlinge , welche sich munter
in der warmen Sonne herumtummelte » .
Als sie den Mann gewahrten , flüchteten sie
auf ihr Lager und kauerten sich fest - und
nebeneinander . Der glückliche Finder nahm
vier der Kleinen und steckte sie in seinen
Brodsack , wie solche von Waldarbeitern mit
sich geführt werden . In dem Sack fingen
die Kleinen zu grunzen an und stießen Klage¬
rufe aus . Der Arbeiter beabsichtigte seine
Beute pflichtgetreu im Forsthause abzuliefern .
Er hatte jedoch kaum eine kleine Wegstrecke
dahin zurückgelegt , als er plötzlich ern Ge¬
räusch hinter sich hörte und sah , wie ein
starker Keiler und eine Bache so nahe an
ihn herangekommen waren , daß er eiligst
auf einen Baum klettern mußte . Immer¬
fort grunzten die Frischlinge , welches die Wut
der alten Tiere erhöhte , und sie arbeiteten
unaushörlich mit ihren Hauern , um den
nicht zu dicken Baum zu Fall zu bringen .
Die Lage des Arbeiters wurde immer miß¬
licher , und er glaubte schon ein Senken
deS Baume - zu verspüren , als er sich in
seiner Angst entschloß , drei seiner Findlinge
zu opfern . Er ließ diese behutsam den Baum
entlang rutschen , dem vierten Findlinge hielt
er die Schnayze zu. Als die Alten kein
Grunzen ihrer Jungen mehr hörten , liefen
sie mit den Frischlingen zurück nach dem
Lager der übrigen Jungen . Der Arbeiter
verließ nunmehr seinen Zufluchtsort und
eilte nach dem Forsthause , wo ihm und dem
Findlinge freundlicheAufnahme zu Teil wurde .
Bald ging es an die Verfolgung der Sauen ,
aber vergebens , denn diese hatten sich und
ihre Jungen bereits in Sicherheit gebracht .
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IVilädaä -F oiieiibüiL - 1^ 'oi/Iiojitl -11ü1i1oe ^oi -8 to 1t ^rli 1.

Stationen
308

Perscnenz.
1 . 2 . 3 .

312
Personen; .

1 . 2 . 3 .

314
Pers . -Zug.

1 2 . 3.

982
Gemischterzug

2 . 3 .

316
Schnellzug

1 . 2 . 3 .

318
Personen -Zug .

1 . 2 . 3 .

320
Personen -Zug.

1 . 2 . 3 .

798
Personen;.

2 . 3 .

Morgens. Morgens . Morgen« . Nachmittags . Nachmitt . Nachmitt . Nachmittags . Abends .
WiLdbad . . Abg. 5 . 50 8 .40 11 . 15 2 .00 200 3 .45 6 . 15 8 .00 9 .05
Calmbach . . . Abg . 5 .57 8 .47 11 22 « 2 .07 2 . 15 3 50ch 6 . 23 8 .07 « 9 . 12
Höfen . . . . Abg. 6 .04 8 . 53 11 .29 § 2 . 14 2 27 3 55 -s 6 .30 8 . 14 § 9 . 19
Rothenbach . . Abg . 6 . 12 8 . 59 II 35 § 2 . 21 « 2 .41 — 6 .37 8 . 20 8 9 . 25

Weirenbürg Ank. 6 . 20 9 .05 11 . 42 » 2 . 28 § 2 . 50 4 . 07 6 44 8 . 27 » 9 .S2
Abg . 6 .22 9 .06 11 . 44 ^ 2 . 32 L3 . 13 4 .08 6 46 8 . 29 - 9 .33

Wärterhaus 11 . Abg . 6 . 26 — — k2 . 37 - ^ 3 . 17* — — 8 33* ^ 9 . 37
Birkenfeld . . Abg . 6 .33 9 . 15 11 53 H2 . 51 8 .23 — 6 . 56 8 . 40 ß 9 . 43
Brötzingen . . Abg . 6 39 9 . 20 11 . 59 G2 57 3 . 37 — 7 .02 8 . 46 G 9 .49'
Uforrzheinr . Ank. 6 . 45 9 . 25 12 .05 3 03 3 .45 4 . 42 7 . 10 8 . 52 9 . 55
aus Pforzheim
in Mühlacker
aus Mühlacker
in Stuttgart .

Abg.
Ank.
Abg.
Auk.

6 21 7 .05
6 . 34 7 .31
6 . 38 7 .45
7 . 31 9 .34

9 . 30 12 . 11 2 .45 435 7 . 34 8 .57
9 . 54 1224 3 . 11 4 . 53 7 .58 8 . 10

10 .44 10 .06 12 30 12 .45 3 24 5 . 06 8 .07 9 . 17
11 .44 12 . 18 1 .31 1 .45 4 . 31 6 .22 9 . 57 10 . 20

12.02
12 25

2 .28
3 .26

^tlitt ^rnt -^lü ii I rielioi -l ^t'o ix iieiili -^ euoiiii ü l 8 - >ViItii)ril! .

Stationen
311

Persz.
1 . 2 . 3 .

313
Persz.

1 . 2 . 3 .

315
Persz.

1 . 2 . 3 .

317
Schnell ; .
1 . 2 . 3 .

983
Gem . -Z .

3 .

319
Personeuz.

2 . 3 .

321
Pcrsoueuzug

1 . 2 . 3 .

323
Personcuzug

1 . 2. 3 .

aus Stuttgart . Abg. 5. 40 749 10 .00 12.55 2. 30 6 . 10 7 . 50
in Mühlacker Ank. 6 . 53 9 . 15 11 .48 1 . 58 4 . 12 7 . 13 9 .42
aus Mühlacker . Abg . 7 .00 9 .25 11 . 58 2 .04 4 . 19 7 . 16 10 .08
in Pforzheim Ank. 7 . 16 9 . 51 12 .24 2 . 19 4 . 45 7 .43 10 . 34

Morgens. Bormitt. Nachmitt Nachmittags. Nachmitt . Nachmittags . Abends . Abends .
Pforzheim . Abg. 7 . 25 10 05 2 .40 4 . 52 5 .00 6 . 15 7 . 55 10 .48
Brötzingen . . „ 7 . 32 10 . 12 2 .47 — 5 12 6 .23 803 10 . 55
Birkenfeld . . 7 . 37 10 . 18 2 52 — 5 . 23 629 8 . 10 11 . 00
Wärterhaus 11 . 7 . 43fi 10 . 24-

j
- 2 68f — -

s
-5 . 32 « 6 . 37 -j- f8 . 1S -j- 11 .06

Ank. 7 . 46 10 .28 3 .01 5 .08 5 .38 § 6 .41 8 .24 11 . 10
Werrenbüvg . Abg. 7 . 47 10 29 3 .02 5 .09 L 6 .47 8 .27 11 . 11
Rothenbach . . 7 .54 10 37 3 .09 — ^ 6 .56 8 . 35 11 . 19
Höfen . . . . 8 .00 10 .44 3 . 15 5 . 19-s 7 .04 8 .41 11 . 25
Calmbach . . . 8 .06 10 . 50 3 .21 5 .24-

s
- 7 . 11 8 .47 11 31

Wildbcrd . . au . 8 . 12 1056 3 . 27 530 7 . 18 8 . 53 11 .37

^ MV ^ ^ ^ ^ ^

Anmerkung .
Zeichen ^ * bedeutet : Halten nach Bedarf.

' M
W i t d d a d .

Fußbodenglmylacke ,
Parquetösdenwichse

Slnhlspöhne u . Haller^
Lopnllack^ Polilurlack ,

Terpentinöls Leinöl > Firnis
empfiehlt in bester Ware zu den billigsten
Preisen . Fr . Treiber .

sinpkslilt

IniporliLrle Havanna - Lrenwr uiiil
llamdur ^tzr L!iKrii i'6i^

( riiocIi
'
l8 (' ko , ku88i86No , L ^ pti8oNo

(ü^artzlltzL ^ Iril)rllrtz
_ SllLtLV ULMMSr. Hauptstr . loz .

Remes Leinöl
ist zu haben bei I . K . G «tbnb .

Eingemachte Bohnen
empfiehlt Chr . Batt .

Druck und Verlag von Bernh . Hosmann in Wildbad . (Verantwortlicher Redakteur : Bernh . Hofmann .)


	[Seite 2049]
	[Seite 2050]
	[Seite 2051]
	[Seite 2052]

